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Im Gesprächskreis Trisomie 21 haben sich Familien zusammengeschlossen, 
in denen ein Kind mit Down-Syndrom (= Trisomie 21) geboren wurde.

Im Austausch mit Gleichbetroffenen stellen wir fest, dass wir nicht allein sind mit 
unseren Fragen und Problemen und vor Allem, dass es zu fast allen Fragen auch 
Antworten gibt, wenn man die richtige Informationsquelle kennt. Wir tauschen
Erfahrungen über medizinische Institutionen, Ärzte, Therapeuten und Therapie-
möglichkeiten sowie Integrationsformen in Kindergarten, Schule  und Freizeit aus, 
besuchen gemeinsam Seminare und Tagungen und laden Fachleute zu uns ein.

Wir sind  Ansprechpartner für neu betroffene Familien, für Kliniken, Ärzte, 
Therapeuten und alle anderen Interessierten. Weiterhin sehen wir es als eine
wesentliche Aufgabe an, die breite Öffentlichkeit über das Leben mit
Down-Syndrom zu informieren und dadurch Berührungsängste zu verringern.

Als Ziele unserer Elternarbeit definieren wir daher:
       uns gegenseitig zu motivieren und zu unterstützen,
       ein großes Maß an Lebensqualität für unsere Kinder anzustreben,
       Integration unserer Kinder in alle Lebensbereiche der Gesellschaft,
       Aufklärung über Trisomie 21 selbst voranzutreiben.

Jeder kann sich nach seinen Möglichkeiten und Kräften in die Arbeit unserer
 Selbsthilfegruppe einbringen. Gemeinsam können wir stark sein und viel für 
die Zukunft unserer Kinder erreichen.

Unsere regelmäßigen Treffen:
       Die Baby- bzw. Kleinkindgruppe trifft sich einmal im Monat Dienstag nachmittags
       im Haus Shalom an der St. Pius-Kirche in Ringheim.
       Ansprechpartnerinnen sind:
       Anke Koch, Tel.: 06026 / 6934 und  Gudrun Tisch, Tel.: 06021 / 29542

       Die Kindergarten- / Schulkindergruppe trifft sich nach Absprache samstags
       zum Musiknachmittag im Kindergarten in Rothenbuch.
       Ansprechpartnerinnen sind:
       Regine Eich, Tel.: 06094 / 1884 und Sonja Schuhmann, Tel.: 06023 / 32366

       Ein Elternstammtisch findet einmal monatlich mittwochs um 20 Uhr in den 
       Räumlichkeiten der Lebenshilfe Aschaffenburg statt.
       Ansprechpartnerinnen sind:
       Irene Günther, Tel.: 09355 / 99819 und Marion Geißler, Tel.: 06027 / 990870
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